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1 Antrag auf den Ankauf von Terrain
A 2 Antrag auf den Verkauf von Terrain
A 3 Antrag auf Erhöhung der Löhne für die Feuer
wachen im Stadttheater

4 Sonstige Eingänge

Kommission zur Vorberathung der Wahl eines
besoldeten Stadtraths

Sitzung am Freitag den 30 ds Mt 1887 Nachmittags
G Uhr im Magistrats Sitzungszimmer

December 1876 Hallesches Tageblatt pro 1877 No 5
gleichzeitig auf

Giebichenstein den 20 September 1887
Der Amtssorsteher

Stridde

Ms der Stadt Mck UMgchWD
Standesamt Halle a S Meldung vom 27 September

Eheschließungen Der Konditor und Pfefferküchker Johann
Friedrich Theodor Schnabel Chemnitz und Mathilde Friederike
Pauline Leuscher Jägerplatz 4

Ausgeboten Der Locomotivheizer Erdmann Martin Gustav
Otto Lezius Braunschweig und Amalie Eckstein gr Steinstr
22 Der Kaufmann Karl August Koch Blmnenthalstr M u
Marie Concordia Alma Börl Esperstedt Der Fleischer
Hermann Karl Emil Schatz Trödel 18 und Marie Henriette
Rüdiger Lnckengasse 12 Der Kaufmann Friedrich Adolf
Kellert Markt 24 und Jenny Gertrud Hesse neue Promenade
6 Der Kaufmann Friedrich August Huhn Lindenstr 2 und
Klara Anna Dettenborn Bernburgerstr 14 Der Sälzsieder
Richard Puppe Lilieustr 12 und Anna Hammer Kirchthor 8

Der Schriftsetzer Hermann Otto Bruder Halle und Hen
riette Ottilie Bernhardine Emma Költzsch Eilenburg Der
Malermstr Christian Friedrich Franzen und Hedwig Pfützner
gr Märkerstr 13

Geboren Dem Maurer Paul Ulrich Kapellengasse 8 1 T
Frieda Martha Dem Restaurateur Hermann Kresse Köuig
straße 16 1 T Ernestine Frieda Dem Bureau Vorsteher
Hermann Schröter Schwetschkestr 41 1 T Hulda Emma
Dem Eisendreher Franz Eicke Fischerplan 3 1S Alfred Arthur

Dem Handarbeiter August Kannenmeßer kl Sandberg 11
1 T Jda Emma Dem Colportagebuchhändler Gottlieb
Richter V Vereinsstr 6 1 T Anna Martha Dem Lehrer
Christoph Reuter Taubenstr 18 1 T Margarethe Elisabeth

Dem Former Gustav Römer Augustastr 1 1 T Anna
Marie Dem Arbeiter Gottlieb Müller Bernburgerstr 24
1 S Friedrich Ernst Dem Schriftsetzer Emil Werner
Wörmlitzerstr 1s 1 T Anna Marie Emilie Dem Schneider
Karl Fnrchert Friedrichstr 47 1 S Louis Albert Karl
Dem Schneider Ferdinand Engler gr Schloßgasse 6 1 S
Ferdinand Arthur 2 unehel S 1 unehel T

Gestorben Des Schneidermstr Hermann Hartig S Her
mann Oskar Max 5 I 9 M 25 T Schülershof 4 Die
Ww Johanne Hammer geb Breitung 81 I 3 M 16 T

Geiststr 55 Des Bürstenmacher Gustav Thiemaun S 5
T Lessingstr 11 Des verst Bremser Franz Dettler S
Alfred Franz Friedrich 3 I 5 M 5 T Diakonissknhaus

DieVorsteherder Halle fchen Schülerwerk
stätten die Herren vvr Schrader und Kramer haben
soeben an sämmtliche Schüler der hiesigen Schulen ein
Cirkular vertheilen lassen in welchem dieselben aus den
großen Segen hingewiesen werden der für den strebsamen
Schüler aus der in gedachten Werkstätten zweckmäßig ge
leiteten Uebung in handwerksmäßiger Fertigkeit erwächst
Gleichzeitig wird in dem Circular den Eltern der Schüler
kundgegeben daß auch im bevorstehenden HalbjahrdieUebungen

Polizei Verorömmg
Auf Grund der HZ 6 und 15 des Gesetzes über die

Polizei Verwaltung vom 11 März 1850 und des Z 62
der neuredigirten Kreisordnung vom 19 März 1881 wird
unter Zustimmung der Gemeinde Vertretung für den Um
fang des hiesigen Gemeindebezirkes verordnet was folgt

H 1 Hunden ist ein das Beißen unmöglich machender
Maulkorb anzulegen soforn sie nicht an sicheren Orten
ichangekettet oder in solchen Räumen eingesperrt gehalten
werden die ein Entweichen ausschließen und fremden Per
sonen unzugängig sind wö h end der Zeit ihres Gebrauchs
unterliegen jedoch Schäfer uuL Jagdhunde dieser Vor
schrift nicht

Z 2 Alpenhunds die kurz und langhaarigen Bern
hardiner sowie die Mifchrafsen als Leonberger und dergl
Doggen deutsche Ulmer dänische c und deren Abarten
Boxer Neufundländer Bullenbeißer sämmtliche durch
Kreuzung genannter Rassen entstandene Abarten aber
nur in der Größe der vorbezeichneten Fleischer und
Ziehhunde dürfen auf öffentlichen Straßen und Plätzen
nur an einer höchstens 0,5ra langen Leine gleichfalls mit
Maulkorb versehen und nur auf dem Fahrdamme geführt
werden Das Mitnehmen derselben in öffentliche Lokale
und dazu gehörige Gärten ist verboten

3 Für Beachtung vorstehender Bestimmungen ist
der Besitzer bezw derjenige welcher den Hund zur Be
aufsichtigung übernommen hat und in den Fällen A 2
auch noch der Begleiter verantwortlich

4 Zuwiderhandlungen werden soweit nicht ander
weit höhere Strafe festgefetzt ist mit Geldstrafe bis zu 9
Mark oder Haft bis zu 3 Tagen geahndet

5 Diese Polizei Verordnnng tritt mit dem 1 Oct
ds I in Kraft und hebt die Polizei Verordnung vom 31
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fortgesetzt werden Die Werkstätten sind für Schüler von
10 bis 15 Jahren berechnet doch ist für die Arbeiten der
Tischlerwerkstatt ein Alter von wenigstens 12 Jahren er
forderlich Die Schüler werden in Gruppen von zwölf
Knaben unterrichtet und es werden diese Gruppen wenn
möglich nach der Gemeinsamkeit des Alters und der Schul
anstalt der die Schüler angehören gebildet Zur Be
streitung der laufenden Kosten und zur Deckung der nicht
unbedeutenden Einrichtungskosten wird ein Unterrichts
honorar von monatlich zwei Mark beansprucht Die An
meldung verpflichtet auf ein Halbjahr

Aus unsern Schulen j Die nenerbaüte Volks
schule in der Liebenauerstraße wird am 1 April nächsten
Jahres bezogen werden und findet bereits in den Schalen
Ermittelung derjenigen Kinder statt deren Wohnung süd
lich der Thor und Lindenstraße gelegen ist Die erwähnte
Schule trägt bekanntlich speziell dem Südviertel unserer
Stadt Rechnung Wie wir hören wird die am
1 Januar k I durch Weggang des als Rektor nach
Burg berufenen Lehrers Herrn Hübner erledigte Stelle
an der höheren Töchterschule mit einem Lehrer der alten
Volksschule Herrn Portius besetzr werden

fDer dritte kommunale Wahlbezirks Ver
einj hält am Freitag den 30 ds Abends 8 Uhr im
Gasthof zu den 3 Kugeln Mansfelderstr seine General
Versammlung ab

Der Turnverein Friefenj feierte gestern Abend
im Paradies in Form eines Commerses den 102 Ge
burtstag Friedrich Friesens Der Vorsitzende des Vereins
machte die Festgesellschaft in der sich auch Deputationen
anderer befreundeter Vereine befanden mit dem Leben und
Wirken dieses edlen Mannes bekannt nachdem er unseres
allverehrten Kaisers gedacht Mit dem Commerse war
zugleich die Abfchiedsfeier zweier bewährter Mitglieder
verbunden

Victoria Theater Die gestrige Wiederh olung
des Lustspiels Der Raub der Sabinerinnen hatte das
Haus wiederum bis auf den letzten Platz gefüllt Die
Darstellung fand den ungetheiltesten Beifall und steigerte
sich das Interesse des Publikums von Scene zu Scene
Fast schien es als ob sich die allgemeine Heiterkeit in
Permanenz erklären wollte Herr Koch entfesselte durch
seine Darstellung des famosen Theater resp Schmieren
direktors Striese Lachsalve auf Lachsalve Auch die übri
gen Mitwirkenden trugen wacker zum Gelingen der Vor
stellung bei Das gute Zufammenfpiel verdiente entschieden
Lob Frau Schwartz spielte das Dienstmüdchenfaktotum
Rosa ausgezeichnet Herr Schwartz gab den Professor
Gollwitz recht zufriedenstellend doch hätten einzelne Poin
ten wie z B die wiederholte Korrektur des Namen Ta
cius Titius besser herausgearbeitet sein können Auch

Theater Feuilleton

Zum ersten Male Galeoto Ein spanischer Jpsen
Die Familienähnlichkeit dieses norwegischen Dichters und
des Verfassers von Galeoto ist unverkennbar dieselbe
rücksichtslose Bloß legung der feinsten Nervenfasern des
menschlichen Herzens dasselbe düstere Verzweifeln an einer

ethischen Lösung der Widersprüche des Lebens dieselbe
dämonische Kunst das Gefühl des Zuschauers auf die
dramatische Folterbank zu spannen Noch mehr solche
Dichter und wir werden eine wahrere Kunst haben aber
die Schönheit wird dem düsteren Tempel den Rücken kehren
ihren Platz wird ein Skelett einnehmen welches seine Blößen
vergebens mit Trauerslören zu bedecken sucht und statt
des Rauchfasses ein Secirmesser schwingt Und dennoch
dieses entschieden verletzende Stück ist eine Wohlthat aegen
über der conventioneller Lüge welche das Leben wie die Bühne
unserer Zeit beherrscht es zählt wie die Gespenster Ros
mersholm u s w zu den krankhaften Zuckungen eines
innerlich faulen Gesellschaftskörpers der sich damit ein
erster Schritt zur Heilung seines zerrütteten Zustandes
bewußt wird Uns ist jener Dichter welcher auf das
schöne Vorrecht seiner Kunst das Leben zu idealisiren frei
willig verzichtet um ein Arzt seiner Zeit zu werden un
endlich viel sympathischer und achtungswerther als jene
dienstfertigen Schönfärber denen der schöne Schein oder gar
nur der Schein an sich über Alles geht War auch der Kassen
erfolg der gestrigen Premiere ein geringer erhob sich auch
nach den krassen Scenen des letzten Aktes ein oppositio
nelles Zischen die Direktion möge den Galeoto Abend nicht
als eine verlorene Schlacht betrachten sie hat vielmehr bei
denen welche mit Hamlet in der Bühne einen wahren Spie
gel der Zeit sehen wollen und ein geistvolles Experiment
zu schätzen wissen dies ist freilich die Minorität auf
vollste Anerkennung zu rechnen Aus Gesagtem geht eigent
lich unsere Anschauung über das Werk zur Genüge hervor
wir Halten es für ein krankhaftes Gebilde aber es enthält
den gesunden Keim einer unbestreitbaren Wahrheit drei
edel veranlagte Menschen sind durch das idealste Band der

Freundschaft und gegenseitigen Werthschätzung verbunden
aber gerade dieser Bund für dessen Reinheit die Gesellschaft
kein Verständniß besitzt wird ihnen zum Verhängniß Die
öffentliche Meinung zifchelt solange mit vergifteter Zunge
in die Ohren der Unglücklichen bis sie endlich thatsächlich
Hu dem werden wozu sie die Gesellschaft von vornherein
gestempelt hat zu Schuldigen zu Verdammten Wahrlich
Jeder der einmal die Ungerechtigkeit der öffentlichen Mei
nung an sich selbst erfahren das Dichterwort

Was die Menge lobt und tadelt
Ist der Dinge bloßer Schein
Schuld erscheint oft was uns adelt
Und Erfolg macht uns gemein

in schweren Heimsuchungen empfunden hat der wird die
Art wie das edle Wild Julie und Ernst von der tugend
haften Meute der Verwandten und Freunde ins Verderben
gehetzt wird nicht ohne tiefe Erschütterung verfolgen der
wird die Fehler welche das Stück in ästhetischer Beziehung
aufweist in Kauf nehmen für die Genugthuung daß diese
Thalsache einmal konstatirt wurde wie der Dichter seinen
Adenau sagen läßt von der Stätte herab wo es den
lautesten Wiederhall findet der Bühne Gespielt wurde
diesmal ganz vortrefflich Die Darsteller hatten es sicht
lich alle recht ernst genommen mit den neuen Aufgaben
und die Regie hatte es verstanden den Scenen des zweiten
und vor allem des dritten Aktes jenes beklemmende un
heilschwangere Fluidum zu geben welches dem herein
brechenden Verderben als finsterer Schatten voranzugehen
pflegt So entstand jene echte Tragödienstiwmung welche
zuweilen das Blut in den Adern stocken machte Die
schwierige Rolle Adenaus gab Georg Labowsky Für
die tiefen Einblicke welche dieser Held der Feder in fast
zu reichem Maße in die Werkstatt feines Geistes thun
läßt für die Folterqualen einer bis zur äußersten Sensi
bilität gesteigerten in ihren heiligsten Empfindungen tödt
lich getroffenen Dichter und Mannesfeele ist ein Künstler
erforderlich welcher ebenso die seine Toledanerklinge eines
genialen Geistes als die wuchtigen Schläge der Leidenschaft zu
führen weiß Herr Labowsky that fein Möglichstes blieb
aber doch och weit hinter dem Dichterbilde zurück besonders
was die geistige Superiorität anbelangt Seine Diction wirkte
stellenweise recht larmohant und ließ oft genug den Brust
ton der Ueberzeugung der edlen Männlichkeit vermissen
welche Ernst Adenau zum Helden stempeln Eine voll
werthige Leistung war die Julie Lucis Freisinger
welche in der überaus kühnen Schlußscene des zweiten
und im dritten Akte Töne von so überzeugender
Wärme solchem Seelenadel anschlug wie wir sie bei dieser
jungen hochbegabten Künstlerin kaum schon vermuthet
hätten Der von den besten Intentionen erfüllte aber
schwache und daher für fremdes Urtheil leicht zugängliche
Hennersdorf wurde von Berthold Sprotte dargestellt
der ein Charakterbild aus einem Guß zeichnete und die
Fieberwuth des todeswunden in seiner Liebe und Ehre
sich betrogen wähnenden Gatten zu packender Darstellung
brachte ohne das hier so leicht zu verfehlende künstlerische
Maaß zu überschreiten Carl Fried au zeichnete den
glatten boshaften Hohlkopf Walter Adolf Müller den
Albert Hennersdorf und Hedwig Pfund Kühnau die
Therefe Hennersdorf mit wirksamer Realistik so daß
diese Typen der überall die Sünde witternden scheinhei
ligen Gesellschaft zu der harmlosen und daher un
befchützten Unschuld ihrer Opfer in den richtigen
Gegensatz trat Anzuerkennen ist wiederum die vor
nehme und gediegene Ausstattung der Interieurs wie wir

sie an großen Residenztheatern nicht stilvoller gesehen
haben Nach innen und nach außen war nichts verab
säumt worden um dem Dichter in vollstem Maße gerecht
zu werden wie dies freilich von einem so routinirten und
geistvollen Regisseur wie Herrn Direktor Deutsch in ger
nicht anders zu erwarten war Schließlich fei noch der
Lindau fchen Bearbeitung mit Anerkennung gedacht nir
gends bemerkt man die Kunst des Uebersctzers der Dialog
fließt so glatt und prägnant daß man glaubt er sei von
vornhinein in deutscher Sprache erdacht und nicht erst
der schwierige Prozeß der Umschmelzung vorangegangen
Ob es nicht vmtheilhafter für den Erfolg des Stückes
gewesen wäre den verletzenden Realismus der letzten
Scenen für unfer deutsches Publikum das an diesen
spanischen Pfeffer noch nicht gewöhnt ist etwas zu mil
dern wollen wir als offene Frage hinstellen jedenfalls
hat sich Lindau indem er das Ätück der deutscheu Bühne
zugänglich machte ein literarisches Verdienst erworben

IlrdavuL

Ernesto Rossi der berühmte italienische Schauspieler
veröffentlicht soeben einen Brief an seinen Freund S Barzilai
in dem er es sehr beklagt daß das italienische Theater so sehr
darniederliegt Das Schriftstück enthält zwei Vorschläge zur
Besserung der dramatischen Verhältnisse Italiens 1 die Re
gierung errichte Rezitationsschulen als Sonderabtheilung an
den schon bestehenden Musikkonservatorien, 2 sie leite die
Begründung eines großen ständigen Theaters in Rom ein
Rossi nennt die dramatische Kunst Italiens die große Kranke
unserer Tage und führt diese Erscheinung nichi etwa auf den
Mangel an Kühnentalenten zurück vielmehr fehle es m Italien
an Anstalten die das Talent schulen und darum solle der Un
terrichtsmmister das Problem der Organisation der Theater
ernstlich in Angriff nehmen Der italienische Schauspieler irre
bei dem NichtVorhandensein ständiger Theater wie der sieben
bürgische Zigeuner oder böhmische Musikant durch die Welt
Wird die Regierung erst in Rom ein ständiges Theater er
richten dann dürften Neapel Mailand Turin Venedig und
Florenz kaum lange hinter dem gegebenen Beispiel zurückbleiben
und Italien wird bald von einem Netz guter Theater durch
zogen sein Der Staat werde so nicht nur die Schauspieler
sondern auch Theaterdichter erziehen Aus Rossi s Brief klingt
auch die Verbitterung darüber heraus daß an den Bühnen
Italiens das nationale Drama vernachlässigt und unsaubere
französische Theaterwaare feilgeboten wird

Meine Mittheilungen
lDer Cirkus und die Cirkuswelt ist der Titel eines

soeben in Berlin erschienenen überaus interessanten Buches
Sein Autor hat dem Cirkuswesen Jähre hindurch intim nahe
gestanden und erschließt hier der Laienwelt zum erste Male
das Gebiet des bunten abenteuerlichen Lebens der Cirkuskünst
ler in wahrheitsgetreuen fesselnden Schilderungen Anekdoten
und Episoden aus dem Leben allbekannter Artisten lebensvolle
Manegebilder Beiträge zur Biographie und Charakteristik be
rühmter Direktoren Den Anfang macht die Geschichte wie
Tom Belling der vielbelachte vielbewunderte Aujust des



als Aa HWsor FMitz nicht
ganz chr bestes sonnen w e es z B m Störenfried
der Fall war Für Frl Rauland paßte die Rolle der
Paula Gollwitz vortrefflich Weniger gut gefiel uns Herr
H anisch als Sterneck der abgestumpfte Klang der Stimme
eignet sich wenig für den Darsteller einer Liebhaberrolle
Im Uebrigen waren sämmtliche Mitwirkende voll auf dem
Platze und die Vorstellung eine allseitig recht befriedigende

sAus Giebichenstein In dem gestern im Gast
hofe zum Mohr angestandenen Termine zur Wahl der
Vertreter der Betheiligten bei der zu bildenden Ortskran
kenkasse für die in Handwerken und sonstigen Betrieben be
schäftigten Personen ausschließlich der Bauhandwerker
konnten nur die Vertreter der Arbeitgeber gewählt wer
den und traf die Wahl die Herren R Kno te I Götze
E Hesse und M Jsensee während die Wahl der
Vertreter der Arbeiter in Folge zu geringer Anzahl der
Erschienenen vertagt werden mußte

Submissions Termin Die zur Herstellung des
Erdgeschosses des neuen Empfangsgebäudes auf Bahnhof
Halle erforderlichen 92 bm Sandsteinarbeiten und 91 edm
Granitarbeiten wurden in einem zu diesem Behufe anbe
raumten Termine durch Herrn Königl Landbau Jnspektor
Peltz Hierselbst vergeben Es erboten sich zu liefern 1
die benöthigten Sandsteinarbeiten die Herren Baumeister
Keserstein in Halle mit 8303,54 Mk Maurermeister Lü
decke in Hardegk mit 5143,29 Mk Steinmetzmeister Wen
denburg in Halle mit 11 331,59 Mark Steinmetzmeister
Schober in Halle mit 9609,07 Mk Steinmetzmeister
Rnppert in Berlin mit 10 842,43 Mk Steinmetzmeister
Schulte in Kylburg mit 9999,25 Mk 2 die erforder
lichen Granitarbeiten die Herren Rnppert in Berlin mit
11072,25 Mk S Paul Fischbacher Granitbrüche mit
9368,66 Mk Lehmann in Striegau mit 12 425,25 Mk
Sparmann L Co in Demitz in Sachsen mit 11 572,97
Mark Wilh Grimm in Schwarzenbach mit 13 395,47
Mark und Sebastian in Striegau mit 14 394,46 Mark
Die Verschledenartigkeit der Preise sind durch die Quali
tät der Steine bedingt Der Zuschlag bleibt bedinaunas
gemäß vorbehalten

Wetteraussichten für die nächsten Tage
In Folge einer tiefen über Irland liegenden Depression
von welcher sich außerdem über Frankreich eine Theilde
pression abzuzweigen scheint werden wir da sich auch bei
uns der Luftdruck ganz außerordentlich erniedrigt hat in
den nächsten Tagen unbeständiges windiges zunächst noch
warmes Wetter zeitweise mit Niederschlägen zu erwarten

nij NfioK niüZ nzisW M z6noö snuaG
sEine automatische Waage ist seit gestern am

Leipzigerthurm vor dem Wernicke schen Grundstück ausge

ftMD tF K rDer Unfall in den Greppiner Werken Im
Anschluß an unseren Bericht über die Katastrophe in der
Briquettesfabrik der Greppiner Werke können wir unseren
Lesern heute noch weiter mittheilen daß von den in dem
Bitterselder Kreiskrattkenhause internirten Verunglückten
gestern bereits zwei und zwar der Arbeiter Prüfer aus

Cirkus Renz sein Talent entdeckte Das ging nämlich so zu
Als Tom Belling zum ersten Male zu Renz kam wurde er
als Spring Clown und zwar zunächst für einen Monat auf
Probe engagirt Der Abend des Debüts erschien und Freund
Belling fiel glänzend durch Renz schäumte vor Wuth und
donnerte dem unglücklichen Clown zu er solle sich unverzüglich
zum Teufel scheeren Belling hingegen bestand auf seinem
Schein will sagen Contrakt Gut schrie Nenz Zwüthend zu
rück bleiben Sie diese vier Wochen hier aber von jetzt an
sitzen Sie jeden Abend in Stallmeister Uniform in der Garde
robe und warten ob ich sie brauche In die Manege kommen
Sie mir nicht wieder Gegen diesen Ukas des Allgewaltigen
ließ sich nichts machen und Tom Belling begann also seine 4
Wochen Garderobekammer abzusitzen Eines Abends fiel ihm
eine alte wirre ausrangirte Perrücke aus einer Pantomime
in die Hand Er setzte sie verkehrt auf den Kopf strich sie
mit angefeuchteter Hand geschickt zurecht daß sie halb struppig
halb glatt anliegend lag und gab im Stallmeisterkostüm mit
dieser Dümmlingsperrücke und schiefgeknöpftem Rock ein so hoch
komisches Bild ab daß Alle laut auflachten Gut gemacht
rief einer aus Ich gebe zehn Seidel zum Besten wenn Du
so hinuntergehst und Dich vor den Anderen sehen läßt

Warum nicht lachte Belling übermüthig zurück Ich
wette mit Euch daß ich hinuntergehe sogar bis in den Stall
gang vor die Gardine vorausgesetzt daß der Alte nicht da
ist Topp es gilt Ein Achtel wenn Du Dich im Stall
gang zeigst

Belling ging hinunter vor die Gardine wo seine drollige
Erscheinung nicht wenig Lustigkeit bei den überraschten Eolle
gen erregte wo er sich jedoch dem Publikum gegenüber natür
lich klüglich im Hintergrunde hielt und wo der Alte zum
Glück nicht zugegen war Allein dieser konnte kommen Un
serem verwegenen Tom wurde das Dmg doch nach einigen
Minuten unheimlich er wollte sich vorsichtig hinter die Gar
dine zurückziehen um in die Garderobe zurückzukehren und
lies Renz geradenwcgs in die Arme der soeben durch die Gar
dine hereintrat

Donnerwetter wer ist das fragte der Direktor erstaunt
trat näher und warf einen prüfenden Blick auf die Gestalt Er
sah Belling in der Dümmlingsperrücke vor sich stehen und mit
der schief zugeknöpften Stallmeister Uniform mit dem bestürz
ten schuldbewußten Gesicht welches unter diesen Umständen
sicherlich nichts weniger als geistreich aussah und brach in
ein hochvergnügtes Lachen der Ueberraschung aus Famos
Unübertrefflich betheuerte er Köstlich wie der Kerl aus
sieht Das haben Sie gut gemacht gehen Sie so hinaus in die
Manege Marsch doch hinaus was fackeln Sie denn noch
lange Zum Donnerwetter hinaus in die Manege sage ich

Belling bestürzt verlegen von dem Direktor getrieben nicht
wissend ob derselbe Ernst mache oder ihn nur verhöhnen
wolle drehte sich vor den Händen des Direktors ein Paar Mal
angstvoll um sich selbst wie ein Kreisel kam dabei in den
Gesichtskreis des Publikums mußte nuu vorwärts stolperte
in seiner Verlegenheit an der Manegethür und fiel in die Ma
nege hinein Es war nicht das übliche fingirte Stolpern gewe
sen es war ein wirkliches unabsichtliches Verlegenheitsstolpern
und er rollte so fassungslos wie noch nie in seinem Leben in
den Sand

Das Publikum hielt das Ganze für einen absichtlichen komi
schen Effekt und brach in das übliche schallende Gelächter a s
Belling erhob sich man sah ihn tn seiner komischen Erschein

Greppin und ein Bruder des in der hiesigen Klinik ver
storbenen Arbeiters Ulrich aus Jeßnitz ihren schweren
Brandwunden erlegen sind während auch bei einem Theile
der Uebrigen noch nicht jede Gefahr ausgeschlossen ist
Die Leichen der drei hier Verstorbenen werden heute per
Axe nach ihren Wohnorten übergeführt und morgen dort
beerdigt Die Direction der Fabrik läßt den Verunglückten
und deren Angehörigen in humanster Weise alle erforder
liche Hülfe und Unterstützung angedeihen Die Briquettes
Fabrik befindet sich vorläufig noch außer Betrieb

Selbst auf dem Friedhhof ist man vor Dieben nicht
sicher Einem auf dem hiesigen Stadtgottesacker beschäf
tigten Arbeiter wurden vor einigen Tagen eine Schippe
ein Spaten und eine Hacke gestohlen Derselbe war mit
der Herstellung eines Grabes beschäftigt und hatte sich
nur auf ganz kurze Zeit entfernt während dieser Zeit ist
der Diebstahl geschehen

Sänferwahn Der Arbeiter Güldenfuß aus
Trotha ein Verehrer des Alkohols wurde heute Morgen
mittelst Geschirrs nach hier gebracht und da er in hohem
Grade an äslirium tremsus leidet in die Kgl Jrrenklinik
an der Magdeburgerstraße aufgenommen Diese Maßregel
hat sich als nothwendig erwiesen da G in der verflosse
nen Nacht sich wie toll geberdete und in seinem Zustande
namentlich die Wirthschaftsgegenstände demolirte

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer Sitzung vom 26 September

Der wegen Diebstahls mehrfach vorbestrafte frühere Berg
mann und Hausknecht Adolf Langnickel aus Schönwalde
diente von Ende Juni bis Ende September d I beim Gast
wirth Hennig in Bennstedt Er entwendete wie er selbst zu
gab in der Nacht vom 17 zum 18 September aus der Buf
fetkasse deren Schlüssel er angeblich im Keller gefunden haben
wollte 180 bis 190 Mark und entfernte sich am anderen Mor
gen mit dem Gelde Es wurde aber erwiesen daß ein Kassen
schlüssel in jener Zeit gar nicht verloren gegangen ist Nach
seinem Weggänge fehlte aus einem unverschlossenen Zimmer
ein dem Hennig gehöriger Jaquetanzug sowie eine dem Bern
hard Hennig gehörige Cylinderuhc welche Sachen Langnickel
offenbar auch mitgenommen hatte denn er hat nach seinem
Weggänge erwiesenermaßen eine Uhr getragen obwohl er vor
her eine solche nicht besessen hat Er wurde zu 1 Jahr Zucht
haus und 5 Jahren Ehrenverlust verurtheilt

Der mehrfach vorbestrafte Arbeiter Louis Stroisch aus
Giebichenstein wurde wegen Körperverletzung begangen andem
Arbeiter Habermalz zu 1 Woche Gefängniß verurtheilt von
der Anklage des schweren Diebstahls aber freigesprochen Er
sollte im April d I der geschiedenen Gebbardt bei welcher er
Schlafstelle hatte aus verschlossenem Schranke ein 20 Mark
stück gestohlen haben was aber nicht bewiesen wurde Im
März trat Stroisch ohne Veranlassung den in Giebichenstein
auf dem Trottoir stehenden Arbeiter Habermalz von hinten
in die Kniekehle schlug ihn in das Gesicht und drückte ihn dann
mit dem Gesicht in die Straßengosse

Der Arbeiter Friedrich August Tauche aus Merseburg des
Diebstahls in wiederholtem Rückfalle beschuldigt wurde dem
Antrage der Staatsanwalt entsprechend zu 3 Monaten Gefäng
strafe verurtheilt Eines Abends im März d I ging T an
der Wohnung des Arbeiters Gebhardt in Meriebnrg vorüber
und nahm einen ans dem Hausstaket hängenden Ring Draht weg

Die seitens der verehel Louise W gegen das sie wegen Be
leidigung zu 4 Wochen Gefängniß verurtheilende schöffengericht
liche Erkenntniß vom 5 August d I eingelegte Berufung wurde
verworfen

ung mit dem bestürzten das seltsamste Mienenspiel widerspie
gelnden Gesicht und das jubelnde Lachen verdoppelte sich
Anjust rief vergnügt spottend irgend ein lustiger Olympier

ihm zu und das Publikum lachte von Neuem Belling warf
nun einen wüthenden Blick nach dem Rufer hinauf
man hielt das für Komik und Aujust Aujust ertönte es von
allen Seiten des Olymps Belling machte Kehrt und stürzte
hinaus gefolgt von dem erneuten Lachen des über sein komi
sches Gebahren jubelnden Publikums

Mit nicht minder vergnügtem Lachen wurde er hinter der
Gardine von dem Direktor empfangen Brav gemacht sehr
brav redete ihn dieser höchst befriedigt an In der zweiten
Abtheilung gehen Sie noch einmal hinaus hören Sie Warum
haben Sie dummer Teufel denn nicht gleich gesagt daß Sie
diese Scene machen Ihren Kontrakt verlängere ich Sie
können bleiben

Nun wurde Belling nachdenklich er begann sich zu ent
decken In der zweiten Abtheilung ging er wieder in die
Manege wirkte durch seiue natürliche Komik seinen hochdrolli
gen Dümmlingshumor durch die sehr geschickte Nuance seines
wichtigthnerischen Wesens das stets höchst geschäftig erscheint
ohne je etwas zu thun ganz außerordentlich und der Auiust
dessen Name ihn bei seinem Erscheinen jubelnd wieder begrüßte
war geschaffen Er bildete ihn allmählich mehr und mehr zu
einer vollständigen Genrefignr ans nnd als Renz nach vier
Wochen emen neuen Kontrakt mit unserem Belling schloß er
knelt dieser statt der bisherigen 600 Francs monatlich 1200
bald darauf 1500 dann 2000 Francs Gage

lDaß Ehepaare Hochzeitsreisen per Velociped
mache nj wird in unserer bicyclesportsrenndlichen Zeit bald
nichts außergewöhnliches sein Ans Amsterdam schreibt man
nämlich Dieser Tage hat unsere Stadt den Besuch zweier Rei
senden junges Ehepaar gehabt die bereits seit dem 28 Mai
zusammen auf der Reise befindlich waren und den größten Theil
der Reise auf einem Tandem zweisitzigen Velociped zurückge
legt haben Am 28 Mai reisten Mr Harold R Lewis und
Frau vom Philadelphia Bicycleklub zu Philadelphia mit dem
Dampfschiff Etruria von New Aork nach Liverpool ab und
ferner von Liverpool nach Coventry wo sie ein Tandem kauf
ten Mit diesem Verkehrsmittel ging es von Coventry nach
London nach Salisbnrtz und nach Newhaven von wo das
Ehepaar per Dampfboot nach Dieppe whr Weiter ging es
dann ohne daß von etwas Anderem als dem Tandem Gebrauch
gemacht wurde über Rouen Paris Genf Aigle Thun Jnter
laken Brünig Luzern über den St Gotihard nach Mailand
über den Splügen Paß nach Constanz Schaffhausen den Rhein
entlang nach Köln Arnheim Zntsen Deventer Zwolle Leen
warden Stavoren Enkhuizen per Boot und Horn nach hier
In Horn hatten sie nach ihrer Berechnung 3416 Km oder 2135
englische Meilen und zwar in 64 Tagen zurückgelegt Sonn
tag verließen sie nach einem Ausenhalt von zwei Tagen unsere
Stadt wieder und beabsichiigien die folgende Route zu nehmen
Rotterdam Antwerpen Brüssel und Calais um von dort nach
Dover überzusetzen und dann Liverpool zu erreichen Hier ge
dachten sie den Danipfer Etruria wieder aufzufinden um am
10 Oktober die Rückreise nach Philadelphia anzutreten

Mon einem Haifisch angefallen Aus Trieft traf
gestern in Pest die Kunde von einem Unglücksfall ein welcher
in den dortigen Eiienb ihn Beamtenkreifen allgemeine Theilnahme
erregt da der Verunglückte der Ober Ingenieur der öster
reichisch ungarischen Staalsbahn Josef Weißmantel sich allent

Schöffengerichtssitzung vom 27 September
Der Agent Karl Erdmenger hier war wegen Unterschlag

ung angeklagt und bot der Fall manche für Geschäftsleute be
achtenswerthe Momente E hatte im November v I vom
Tischlermeister Äug Böttcher hier Möbel im Werthe von
381,50 Mk leih resp miethsweise entnommen worüber zwischen
den Parteien der übliche Kontrakt ausgesetzt und von ihnen
unterschrieben ward Dabei waren vierteljährliche Ratenzahl
ungen von 50 Mark vereinbart und daß die Möbel erst nach
vollständiger Bezahlung des Werthbetrages Eigenthum des E
sein sollten Die erste fällige Rate ward von diesem nicht ge
leistet dagegen dem p Böttcher ein Wechsel über 350 Mark
aeceptirt von einem gewissen Starke nebst Frau in Eisleben
behändigt den B freilich erst ausklagen sollte wofür ihm von
E ein Profit von 50 Mark zugesagt worden B erklärte sich
zur Klage Anstellung bereit aber auf Kosten des E was dieser
in Abrede stellte Jener Wechsel war ferner ein ganz werth
loses Papier was E gewußt und sah sich B genöthigt noch
die Wechselklage Kosten zu tragen Aus die Forderung für seine
Möbel hat B überhaupt blos 30 Mark erlangt wogegen der
Angeklagte dabei blieb daß er die Möbel fest gekauft und mit
dem Wechsel nebst den 30 Mark auch bezahlt habe daß der
Wechsel fruchtlos ausgeklagt worden sei nicht seine Schuld
Das Beste aber kommt noch Im April verzog E nach Cöllme
und als B dort eintraf um die Möbel die vertragsmäßig
faktisch noch ihm gehörten wieder zurückzunehmen kam er ge
rade dazu als E den Verkauf der Möbel mit einem hiesigen
Handelsmann für 170 Mark abgeschlossen B war iomit ge
prellt und beträgt seine Forderung an E nun 436 Mk deren
Erlangung bei des Letztern Mittellosigkeit ein leerer Wahn ist
Die sein eingefädelte Unterschlagung aber hat der Angeklagte
mit 2 Monaten Gefängniß zu büßen

Pietätvoll gegen seine verwittwete Mutter hatte sich der
22jährige Arbeiter Friedr Karl Crnst Schulze im Mai nicht
gezeigt indem er augetrunken die arme Frau mit Mißhand
lungen bedroht hatte Seinen früheren Vormund der um
Thätlichkeiten zu verhindern hinzugekommen hatte der rohe
Bursche schließlich selbst mißhandelt indem er ihn mit der Faust
ins Gesicht gestoßen sodaß dem Mißhandelten der Mund ge
blutet S ward für seine Rohheit mit 2 Wochen Gefängniß
bestraft

Am 3 Pfingstfeiertag 31 Mai ds Js hatte in Oppin der
Maurerquartals Ball stattgefunden an dem sich auch die Mau
rer W A Kitzing und Aug Kühr betheiligten Um 12Uhr
Nachts trat letzterer init seiner Frau den Heimweg an ivorauf
Kitzing an ihn herantrat nnd foppend äußerte Du bist ein
rechter Kunde hast noch nicht einmal mit dem Schurzfell ge
tanzt und kein Achtel Bier znm Besten gegeben womit der
Brauch angedeutet wird daß ein im Orte neu in Arbeit ge
tretener Maurer bei jenem Feste wie angedeutet seinen Tribut
abzutragen hat was indes im Belieben der Betreffenden steht
Bei der Fopperei hatte Kitzing aber noch den Kühr gestoßen
und war es schließlich zu Thätlichkeiten gekommen wobei Kitzing
mit offenem Messer ans Kühr losgegangen und ihn mit den
Worten Hund du mußt krepireu in den Kopf gestochen
Der Angeklagte ward wegen qualifizirter Körperverletzung zu
3 Monaten Gefängniß wobei noch seine bisherige Unbescholten
heit mildernd berücksichtigt worden verurtheilt

Auf der Anklagebank erschien ferner der 69jahrige Maurer
Heinr Zimmermann ans Untertentschenthal der körperlichen
Mißhandlung seiner Schwiegertochter beschuldigt Es ward er
wiesen daß der alte aber noch rüitige Manu im Juni die Frau
seines Sohnes an den Haaren gezogen am Halse gepackt nnd
mit dem Kopse gegen sein Hofthor gestoßen hatte lediglich aus
Feindschaft und aus Anlaß seines eigenmächtigen Vorgehens
bei einer von ihm erwirkten Pfändung in der Wohnung seiner
Schwiegertochter wo er einige Gegenstände wegnehmen wollte
die nicht beschlagnahmt waren und von der jungen Frau zurück
verlangt wurden Für jene Mißhandlung ward ans 20 Mark
Geldstrafe oder 4 Tage Gefängniß erkannt

Eine körperliche Mißhandlung hatte sich der Bäckermeister
Wilh Blechschmied aus Langenbogen am 17 Mai gegen

halben großer Beliebtheit erfreute Laut einem an die Direk
tion der österreichisch ungarischen Staatsbahn gerichteten Tele
gramm verhält sich der Fall wie folgt Ober Ingenieur Weiß
mantel weilt seit Kurzem in Trieft um dort seinen Urlaub zu
genießen Vorgestern badete Weißmantel in der Schwimm
schule und wagte sich bei dieser Gelegenheit über die Barriere
und schwamm in die freie See hinaus Plötzlich näherte sich
dem Badenden ein riesiger Haifisch und bevor er sich vor dem
Ungethüm hätte retten können erfaßte ihn dasselbe und biß ihm
den rechten Schenkel ab Auf die Hilferufe des Verunglückten
eilten sofort Schiffer zu seiner Rettung herbei welche ihn aus
Land brachten und dann ins Spital beförderten wo er in
lebensgefährlichem Zustande darniederliegt

sKleine Ursachen große Wirkungen, Wohl sel
ten hat ein in der Lukt schwebendes Ereigniß die Gemüther
mehr aufgeregt die Politiker mehr in Athem gehalten als die
vielbesprochene Zusammenkunft Kaiser Wilhelms mit dem Cza
ren in Stettin In Kreisen die sich des Vorzugs rühmen dür
fen in der unmittelbaren Umgebung des deutschen Kaisers zu
leben unk zu wirken erzählt man wie die N Nachr mit
theilen über die Genesis jener Gerüchte und Kombinationen
folgendes Geschichtchen das den Ursprung des erwarteten po
litischen Vorganges wie bei so vielen politischen Ak ionen auf
die Bedientenstube zurückführt Ein Kammerdiener des Cza
ren jung an Jahren und wenig erfahren im Dienste
welcher gelegentlich der Abreise des russischen Hofes von Zars
koe Zelo nach Kopenhagen die Koffer des Selbstherrschers aller
Reußen zu Packen hatte erhielt vom Hofmarschallamte den Auf
trag auch eine preußische Uniform für den Czaren mit einzu
packen Wenn Monarchen reisen zunächst mit großem Gefolge
ins Ausland sich begeben so wird für alle Eventualitäten die
Vorsorge getroffen daß ie eine Garnitur der fremdherrlichen
Uniformen des auf der Reise befindlichen Monarchen stets zur
Hand ist und nicht erst falls sie benöthigt werden sollte aus
der Residenz nachgeschickt werden muß Der erwähnte Kam
merdiener des Czaren welcher sich über die Bedeutung der
preußischen Uniform im Koffer seines Herrn vergeblich den
Kopf zerbrach hat nunmehr Gelegenheit erhalten fern von
Petersburg in Sibirien darüber nachzudenken daß es höchst
überflüssig ist über die Garderobeftücke eines ans Reisen ge
henden Czaren sich des Weiteren auszulassen Der Kammer
diener ist thatsächlich auf fünf Jahre nach Sibirien geschickt
worden weil er der erste Urheber jenes Gerüchtes von der
Kaiser Entrevue in Stettin war

sVor zweiTagen wurde von einer dunklenThak
Meldung gemacht die sich in Brüssel abspielte Man fürchtete
einen Raubmord an einem gewissen Kehmolen Inzwischen ist
der zuerst Verschwundene glücklich wieder heimgekehrt Die
Beschwindelung um 25 000 Francs durch internationale Äau
ner die ihn im Hause versteckten bleibt jedoch bestehen Einer
der Gauner der sich Savis nennt ist bereits verhaftet worden
In seinem Besitz sollen sich 19,000 Francs gefunden haben
Er bebauptet die anderen nicht zu kennen

sEin Walfisch als Geschenckj Der schwedische Stern
Fräulein Arnoldson gab kürzlich eine Reihe von Concerten in
Bergen Der Enthusiasmus der Bevölkerung war so groß daß
die Fischer von Bergen der Sängerin einen Wulfisch von 30
Fuß Länge überbrachten den sie am Tage des ersten Concerts
gefangen hatten Das ist Wohl das größte Geschenk das eine
Primadonna jemals bekommen hat



die 63jährige Wittwe Marie Saalfeld dadurch zu Schulden
kommen lassen daß er selbige mit einem Zaunknüppel geschla
gen und vor die Brust gestoßen als die Genannte seine Gänse
ans ihrem Kartoffelfelde verscheuchte Für sein Vergehen wurde
der Angeklagte mit 30 Mark Geldstrafe oder 6 Tagen Gefäng
mWWwtsämllM ilsmmcmtm zsjsmWzim ZK HÄ

Bei einem Streit am 7 November v I im Hause Witte
tindftraße 50 in Giebichenstein zwischen dem Arbeiter Karl Aug
Koch daselbst jetzt auf der Strafanstalt Lichtenburg und dem
Gärtner H Mollenhauer hatte Ersterer diesem mit einem offe
nen Messer gedroht ihn totzustechen und ihm dabei eine leichte
Verletzung im Gesicht beigebracht Für das Vergehen der Be
drohung und das der Körperverletzung mittels gefährlichen
Werkzeugs wurde der Augeklagte unter Annahme mildernder
Umstände weil er von Mollenhauer dazu gereizt worden zu
3 Wochen Gefängniß verurtheilt

Wegen Sachbeschädigung und VerÜbung groben Unfugs er
hielt der Handarbeiter Herm Otto Kloppe hier eine Woche
Gefängniß und 4 Tage Haft In angetrunkenem Zustande
hatte er im Mai vor dem Hamsterrhore die Mauer des dorti
gen städtischen Gartens durch Ausreißen von Steinen beschä
digt und durch lautes Lärmen einen großen Menschenauflauf
veranlaßt

Der Arbeiter Fried Wilh Ernst Stübner hier hatte am
N Mai in öffentlicher Schöffengerichtssitzung den Polizeiserge
anten Wittenbecher beleidigt indem er ihm Pflichtvernachlässig
ung im Amte vorgeworfen Der Beamte sollte angeblich am
B Februar am Moritzthor den Transport eines Betrunkenen
nicht sofort angeordnet haben sondern erst m eine Restauration
eingekehrt sein Dies war Behauptung einer unwahren That
sache und wurde der Angeklagte wegen öffentlicher Beleidigung
zu M Mk Geldstrafe oder 4 Tagen Gefängniß verurtheilt dem
Beleidigten außerdem Publikationsbefugniß im Hall Tagebl
zuerkannt

Eine unglaubliche Roheit war am 16 Mai aus dem Böll
bergerwege von den Arbeitern Ernst Eduard Franz Jentzsch
und Aug Otto Kloppe hier gegen den Arbeiter Stanislaus
Klappa verübt worden Ohne jeden Grund hatten Jentzsch
und Kloppe in einem Kaufladen am Böllbergerwege wo Klappa
eingekehrt war Streit angefangen Schimpfreden gebraucht
waren dann dem Klappa bei dessen Weggehen gefolgt und hat
ten ihn eine ganze Strecke lang unausgesetzt mit einem Stocke
und mit Fäusten geschlagen ohne daß der Mißhandelte ihnen
irgend etwas zu Leide gethan noch sich gewehrt hatte Dabei
sind diesem die Beinkleider zerrissen und ein Messer stich auf
die Schulder versetzt worden der glücklicherweise nur bis auf die
Haut gedrungen war Die Rohheit brachte den Angeklagten
empfindliche Strafen Jentzsch erhielt 6 Monate und Kloppa
4 Monate Gefängniß wobei ihre Vorstrafen in Betracht kamen

Provinz und Nachbarstaaten
Charakterverleihung Se Majestät der König haben

Mergnädigst geruht dem ersten Bürgermeister Dr Brecht m
Quedlinburg den Titel als Oberbürgermeister zu verleihen

Eisenach 22 September Zweigverein Nachdem
der Evangelische Bund zur Wahrung der deutsch protestantischen
Interessen auch in Thüringen lebhafte Zustimmung gefunden
und sich ein Hauptverein desselben mit dem Vorort Jena ge
bildet hat ist auch hier die Errichtung eines Zweigvereins die
ses Bundes angestrebt und in einer gestern hier abgehaltenen
Versammlung erreicht worden Die Versammlung war von
etwa 3W Teilnehmern aus Stadt und Land besucht Es
wurde ein aus 14 Personen bestehender Vorstand gewählt
dessen erster Vorsitzender Herr Archidiakonus Kieser ist So
hat wie nicht anders zu erwarten der Evangelische Bund
in unserer Wartburg und Lutherstadt eine feste Stütze ge

funden

Eisleben Wüthend gewordener Hirsch Ein
Circusbesitzer der sich während des Wiesenmarkes hier aufhielt
hatte von einem hiesigen Bürger am Klosterplatz einen schon
mehrere Jahre alten Hirsch den sich derselbe aufgezogen für
14S Mark gekauft und wollte ihn für feinen C rcus drefstren
Als das Thier aus seinem bisherigen Aufenthaltsorte gebracht
werden sollte wurde es wüthend griff mit seinem Geweih die
t Männer die es fesseln wollten an zerriß ihnen die Kleid
ung vollständig und verwundete sie einer derselben erhielt
derartige Verletzungen daß seine Ueberführung nach dem Kran
kenhause nöthig wurde Als man des Thieres endlich Herr
geworden war stürzte es plötzlich zusammen und verendete
offenbar in Folge innerer Verletzungen

r Schönebeck 27 Sep In gestriger Stadtver
ordnetensitzung wurde beschlossen unser Realprogymna
smm durch Aufsetzung der Prima in ein Realgymnasium um
zuwandeln Vor zwei Jahren ungefähr war der nämliche An
trag abgelehnt worden

r Zerbst 27 Sept Gartenbauausstellung
Missionsse st Auf unserer diesjährigen Gartenbauausstellung
hatten Herr Gustav Wecke 17 Fuß hohen Riesenmais nud Hr
Albert Rummel 2 Fuß lange Gurken ausgestellt Bei dem
heute Nachmittag 4 Uhr in der St Trinitatiskirche stattfinden
den Missionsgottesdienste wird Herr Hofprediger Stöcker die
Predigt halten Derselbe wird dann auch am Abend noch im
hiesigen epangelischen Männer und Jünglingsverein sprechen

Halberstadt 27 Sept Für die Müllereiunter
nehmer Däs Bureau der neunten Sektion der Müllerei
bernssgenossenschast wird in den letzten Tagen d M von hier
nach Ballenstedt a H Allee 342 verlegt wohin demnach alle
Meldungen und Zuschriften von nun ab zu richten sind

Jena 24 Sept Der diesjährie vierte national
liberale Parteitag für Thüringen findet Sonntag den
S Oktober Hierselbst statt Der Beschluß den Parteitag dies
mal in unserer Stadt abzuhalten hat wie wir aus vielen uns
zugegangen Kundgebungen ersehen hier und in benachbarten
Ortschaften freudige Zustimmung gefunden Bereits haben ieb
diele hiesige und eine große Zahl auswärtiger Mitglieder und

Freunde der natioxalliberalen Partei ihre Absicht ausgesprochen
an dem Parteitage theilzunehmen so daß wir aus recht glück
liches und glänzendes Gelingen desselben hoffen dürfen Die
Hauptversammlung wird Nachmittags 2V Uhr im Theatersaale
des goldenen Engel abgehalten werden eine Vertrauensmänner
Versammlung in einem andern Zimmer desselben Gasthofs um
1 Uhr Die nationalliberalen thüringischen Abgeordneten Meyer
Jena Geibel Eisenach Henneberg Gotha Müller Weimar
und Zeitz Meiningen haben ihr Erscheinen und ihre Betheilig
ung durch Vorträge zugesagt Die auswärtigen Theilnehmer
werden an den Bahnhöfen von Mitgliedern des Lokalkomitee s
welche durch schwarz weiß rothe Schleife kenntlich sind in Em
pfang genommen und in den Engel geleitet werden Für Früh
stück im Engel ist gesorgt Nach der Versammlung findet um
5 Uhr Nachmittags ein gemeinschaftliches Essen im Hotel zum
schwarzen Bären statt Der Preis des Kouverts beträgt 2 Mk
Diejenigen Herren welche sich daran zu betheiligen wünschen
werden gebeten dies Herrn Hotelbesitzer Helbig vorher und
zwar bis spätestens Freitag den 7 Oktober anzuzeigen Den
mit der Saalbahn ankommenden Theilnehmern wird empfohlen
nicht auf dem Bahnhof sondern auf der Haltestelle Paradies
auszusteigen Nach 8 Uhr Abends ist Gelegenheit zur Rück
fahrt nach allen Richtungen gegeben

Leipzig den 26 Sept Wegen Kindesmord ver
haftet In einer Wohnung der Gerberstraße starb am
Sonnabend Nachmittag ein 2 Jahre altes Mädchen das der
Vater ein Maurer aus Erfurt in der Stube allein zurückge
lassen hatte den Erstickungstod unter Umständen die nachmals
bei näherer Erörterung der Sachlage eine absichtliche Beseitig
ung des Kindes muthmaßen ließen Der betreffende Maurer
welcher sich im August dieses Jahres verheiralhet hatte und
dem hierbei das Mädchen unehelich mit zugebracht worden war
hatte wiederholt Beweise großer Abneigung gegen dasselbe ge
geben und es vielfach gemißhandelt sollte sich auch dahin ge
äußert haben daß er es los sein wolle Am Sonnabend Nach
mittag während der Abwesenheit der Mutter schloß er nun
das Kind in der fraglichen Stube ein und entfernte sich eben
falls Als er Abends zurückkehrte war die Stube voll Rauch
in Folge Anbrennens alter Lumpen angefüllt und das Kind
darin erstickt Bei der Leicheubeschau stieg der obenerwähnte
Verdacht gegen den Mann auf und erfolgte die behördliche An
zeige darauf aber gestern Nachmittag nach einem vergeblichen
Fluchtversuch seine Polizeiliche Verhaftung Er ist des Ver
brechens geständig

Handel nnd Verkehr
sDer Aufsichtsrath der Lützkendorker Braunkoh

lenwerkeZ beruft auf den 17 Oktober er nach hier eine außer
ordentliche Generalversammlung ein um über den Antrag des
Aufsichtsraths betreffend die Ausgabe von 1VV 000 Mk 5 pCt
Obligationen sich schlüssig zu machen

Magdeburg 27 Septbr Zuckerbericht Koruzucker excl
v 96 Pzt Kornzucker excl 92 Pr 21,60 Kornz exl 8L Pr
Rendem 20,50 Nachpr excl 7S Gr Rendem 13,20

Bei starkem Angebot etwas schwächer Gem
Raffinade mit Faß 26,75 Gem Melis 1 mit Faß25 00 Unverändert Wochenumsatz im Rohzuckergefchäst

Centner Rohzucker l Produkt Transito f a B
Hamburo pr September 11,82 bez pr Oktober 12,05
bez 12,02 iz Br pr Oktober Dezember 12,00 G 12,05 Pr Br
Jan März 12,30 bez u Br Ruhig fest

Literatur
Nr 55 und 56 der Deutschen Jllustrirten Zeitung welche

uns soeben zugegangen sind enthalten wieder eine große Zahl
von novellistischen wissenschaftlichen und zeitgeschichtlichen Bei
trägen Als besonders interessant heben wir hervor zwei in
struktive Aufsätze von Wilhelm Meyer über Die Sphären u
Die Gestatt der Erde einen zeitgemäßigen Artikel von

Michael von Bröndsted Der russische Soldat eine reizende
Novcktte von E Meichel St Elisabeths Rosen einen Bei
trag von Theodor Winkler Das Heimwesen der Frau Venus
von Gustav Dahms Der Alte von Stradella von Max
Jlgenstein Literarische Diskurse von G van Mugden Das
Eisen der Zukunft c Auch die künstlerische Ausstattung der
beiden Nummern ist wie immer eine vorzügliche

Nachtrag
Ueber eine drohende Ueberschwemmung durch

Naphtha bei dem Orte Balachany bringt die in Baku
erscheinende russische Zeitung Caspe interessante Mitthei
lungen In einem der Bergwerksgesellschaft gehörenden
Naphthaquell schlägt dort jetzt das Naphtha in Folge
des starken Druckes der inneren Gase fontainenmäßig
25 30 Meter hoch wobei es durch den Wind auf weite
Entfernungen getragen wird In der Nähe der Fontaine
bildet das herausströmende Naphtha ganze Ströme und
Bäche welche die auf dem Wege befindlichen Häuser und
Baulichkeiten umspülen während das vom Winde herbei
getragene Naphtha als feiner Regen sich perlenartig auf
Dächer und Außenwände legt Das mit dem Naphtha
herausströmende Gas wird gleichfalls bis auf eine Ent
fernung von 200 Meter vom Winde nach allen Richtungen
zerstreut Mit dem Naphtha und den Gasen wird ferner
sehr viel Sand emporgeworfen der überall in der Um
gegend je nach der Richtung des Windes niederfällt und
schon ganze Hütten verschüttet hat Sehr leicht kann die
ganze Gegend die allerdings wenig angesiedelt ist und fast
ausschließlich von Naphtha Jndustriellen deren Arbeitern

natürlich bereits Versuche gemacht worden die Fontaine
zu stopfen doch ist dies bis jetzt nicht gelungen

Die Reichswährung und das metrische Gesetz sind
seit einem halben Menschenalter bei uns eingeführt für die
naturgemäßen gegenseitigen Beziehungen beider aber zeigt sich
noch immer Mangel an Verständniß Tausende und Aber
tausende von Haushaltungen lassen sich bei Einkäufen in kleinen
Gewichtsmengen einen ungebührlichen Aufschlag ruhig gefallen
Es liegt dies hauptsächlich daran daß das Publikum dabei ge
blieben ist seine Einkäufe in halben Pfunden und Viertelpfun
den zu machen anstatt nach Fünftelpfunden also wenn es sich
um weniger als ein ganzes Pfund handelt in Gewichtsmengen
von 10V 200 360 400 Gramm oder von V /z 5 Pfund
zu kaufen Die Schles Ztg welche die Warnung enthält
beweist an Praktischen Beispielen daß in Breslau und ander
wärts wird es wohl nicht anders sein überall das halbe
Viertelpfund nur mit 60 Gramm statt mit 62Vz und meistens
das Viertelpfund nur mit 120 Gramm statt mit 125 ausge
wogen wird Der Käufer der nach Viertel statt nach Fünftel
pfunden kauft verliert danach ufancemäßig vier Prozent ein
Verlust der durch die beim Vierteln entstehenden Pfennigbrüche
noch gesteigert wird Vier Prozent bei Konsumartikeln bedeu
ten aber für eine Haushaltung aufs Jahr nicht wettig Dieser
Verlust kann vermieden und gleichzeitig den Käufern das Rech
nen erleichtert werden wenn die einfache Regel befolgt wird
Kaufe nach Fünftelpfunden statt nach Viertelpfunden

Eine neue Tropfsteinhöhle ist im Regierungs
bezirk Arnsberg entdeckt worden welche durch ihren Um
fang die pittoreske Mannichfaltigkeit und Eigenart der
Tropfsteinbildungen sogar die Dechernhöhle bei Jserlohn
in den Schatten stellen soll Man hat in derselben mächtige
auf die vorsintfluthliche Erdepoche zurückführende Thierreste
gefunden Die wissenschaftliche Durchforschung der Höhle
mit ihren weitverzweigten Felskammern wird noch längere

Zeit beanspruchen TDie Dresdener Nachrichten schreiben Das Geschenk
Sr Majestät des Königs von Sachsen an den Papst zu
dessen Jubelfeier ist eine äußerst werthvolle und Prächtige Ar
beit des Direktors der Leipziger Kunstgewerbeschule des Herrn
Hofrath Dr Nieper Sie ist das sehr täuschende Facsimile
einer sog biblla Mupsi uw aus Pergament Außer den beiden
Leipziger eoäioss giebt es nur noch in Basel eine solche Armen
bibel Herrlich ist dem Hofrath Nieper das die Widmung des
Königs Albert enthaltende Titelblat mit den Bildnissen der
vier Evangelisten gelungen Die Einbanddecke aber ist gerade
zu köstlich Sie ist mit über hundert Edelsteinen geschmückt
Das Geschenk unseres Königs dürfte unter den unzähligen
Gaben die der Papst erhalten wird einen sehr hohen Rang
einnehmen Kaiser Wilhelm schenkt dem Papste PorzellanDer Umstand daß das Geschenk unseres Königs durch Ver
mittelung des päpstlichen Nuntius in München nach Rom ge
schickt wird erklärt sich aus der Unsicherheit der Sendungen
nach Italien Auf den dortigen Eisenbahnen treibt eine weit
verzweigte Gaunerbande ihr Wesen 1 kein Koffer der Reisenden
kein Waarencolli ist vor diesen Spitzbuben sicher Der Papst
hat in Erfahrung gebracht daß diese Verbrecherbande es auf
die ihm zugedachten kostbaren Ehrengeschenke abgesehen hat
auch hat er besondere Vorkehrungen gegen Diebstahl auf der
öffentlichen Ausstellung getroffen die mit seinen Ehrengaben
im Vatican veranstaltet werden soll

Der Orientzug welcher auf dem Festlande den
direkten Personenverkehr zwischen Paris und Konstanti

nopel vermittelt durcheilt wie wir von einem unserer
Großindustriellen erfuhren der diesen Zug von Paris bis
Budapest jüngst benutzte diese ungeheure Länderstrecke ge
nau binnen drei mal vier und zwanzig Stunden Jeden
Tag geht je ein Zug in Paris und Konstantinopel ab
Von Paris bis Wien giebt es nur Wagen erster Klasse
von da ab wird den Forderungen der österreichisch ungari
schen Regierung zufolge an den aus 5 bis 6 Wagen be
stehenden Zug noch ein Wagen zweiter Klasse angehängt
Selbstverständlich hat jeder Wagen seine Schlafoorricht
ungen auch ist dem Train ein Restaurationswagen bei
gegeben

Dem Fachblatte Engineering zufolge gab es 1886 in der
Welt 9969 Dampfer mit einer Tragkraft von 10,531,843 Tons
Davon kamen 5792 auf das vereinigte Königreich von Groß
britannien und Irland und dessen Kolonien 579 auf Deutsch
land 509 auf Frankreich 401 auf Spanien 400 auf die Ver
einigten Staaten 287 auf Norwegen 212 auf Rußland 200
auf Dänemark 173 auf Italien 1S2 auf Holland 141 auf Bra
silien 105 auf Japan je 82 auf Griechenland und die Türkei
68 auf Belgien u s w Im Jahre 1835 betrug die Zahl der
Dampfer in der Welt nur 9642 mit einer Tragkraft von
10,291,241 Tons

Telegraphische Nachrichten
München 27 September In den auf derOktoberfestwiefe

aufgeschlagenen Zeltbuden brach heute Abend Feuer aus durch
welches ein Weinrestaurant u mehrereVergnüguugsbuden zerstört
wurden Das rechtzeitige Eingreifen der Feuerwehr verhinderte
ein weiteres Umsichgreifen des Feuers Ein Verlust an Men
schen ist nicht zu beklagen

Forsterstrahe 4 sind I und II Etage
S heizbare Zimmer nebst Zubehör sofort
oder später zu vermiethen Näheres parterre

Wohnung III Etage per 1 Oktober
Geiststraße A zu vermiethen

Wilheimstraße iss Herrschaft Woh
nungen sofort oder später zu vermiethen

Näheres Harz 46 Välknsr
Henriettenstraße 16 ist die 2 Etage und

im 3 Stock Stube und Kammer an ruhige
Miether zu vermiethen m

Näheres daselbst 1 Treppe

Wohnung 38 Thlr sofort oder später
hinter der Raffinerie S

Krnckenbergstratze No S ist die zweite
Etage bestehend aus 8 Piecen Badezimmer
und sonstigem Zubehör zu vermiethen

Besichtigung von 2 bis 4 Uhr

Wohnungen im Ganzen oder getheilt
zu vermiethen Kruckenbergstratze 14

ü chenstrafte S
ist Versetzung aber die III Et 2 St 5

u Zub od später zu vermiethen

Frdl möbl Zimmer mit Cabinet
und sep Eingang nahe der neuen Kaserne
für Einjähr Freiwillige passend sofort zu
vermiethen Wuchererstrahe 38 I

Größere herrschaftliche Wohnung
zu miethe gesucht Offerten an die
Tageskasse des Stadttheatcrs

Eine junge Dame aus g Familie sucht
sogleich ein möbl Zimmer in Mitte der
Stadt mit oder ohne Pension Briefe
nebst Preisangabe unter r Zi postlagernd

Halle a S
Ein junger Kaufmann sucht per 1

Oetober ein billiges möbl Zimmer Fami
lienanschluß in d Klavier erwünscht Offert
mit Pre s a
Zittau i S

Reue Promenade 1 u gr Bran
hausg S Etage Gareoulogis und
einz möbl Stube

l l SllkN am Markt für 400
vorzüglich

für Posamenten
Papierhandlung e geeignet event auch
als Contor sofort zu beziehen

Rathhausgasse t
Heizb Schlafstelle 4 Bereinsstr 11

Mmilien Nachrichten
Statt besonderer Meldung
Gestern Abend 8 Uhr starb sanft nach

schweren Leiden unsere gute Tante und
Schwägerin Frau Assessor

geb Ruprecht
Dies zeigen tiefbetübt an

Halle a S den 28 September 1887
Die trauernde Hinterbliebene

Von unseren Wonnenten uns zugehende erkennbar be
glaubigte Familien Nachrichten finden unter dieser Rubrik

gratis Aufnahme

Verlobt Herr Theodor Jacobs mit Frl
Bertha Ehreke Magdeburg Wellen Herr Pastor
Asmis mit Frl Marie von Hoff Neu Zittau
Dürrenberg Herr Oberlehrer A Seisert mit
Frl Antome Gittermann Leipzig Neuwegers
leben Herr Nikolaus von Rostowjeff mit Frl
Elisabeth Goldstein St Petersburg Leipzig

Verehelicht Herr Kaufmann Paul Friedrich
mit Frl Anna Poser Halle Lieskan Herr Otto
Geißler mit Frl Agnes Schreiber Herr Dr
med G Fritzsche mit Frl Cichorins Leipzig

Geboren Eine Tochter Herrn H Nabel
Obersleben Herrn Turnlehrer H Wortmann
Leipzig

Gestorben Herr Kämmerei Kassen Contro
leur O Küter Sangerhausen Herr Ritterguts
besitzer A Krüger Gr Kirschbaum bei Lagow
Frau Louise Stephanowsky geb Kersten Frau
Emilie Hennig geb Kniibel Herr Ackerbürger
Fr Meurice Magdeburg verw Elisabeth
Donner geb Pottien Frohse a E Herr
Rentier M Rennert Connewitz Frau Char
lotte Pohle Frau Dorothea verw Gleitsman
Leipzig



Dire
tAS VI eat r

n Msiiirit k W oI W I W I MUS A l s I M M
onnerstng den ZT September 18K7

Mm 7 Mr
Farbe vei

ÄlS tMliM ssttF
SumoN Zi,zj ö zx, Zi t zick

Lj mttaK nsnck zz6v
15 Vorstellung 13 Abonnements Vorstellung

I rviseltM
Roiba ntis che Äper in 4 Akten von Fr Kind Musik von E M v Weber

Personen
Ottokar böhmischer Fürst Dr H Nicmsyer
Dtmö sürstl Erbsörster G org SchaffniL
AßatW seine Tochter Alex Mitschinör
Aennchen eine junge Ver

wandte Agnes Bonn
Casvür, i r Adolph UttnerMax xZaMburschen Diehl
Samiel her schwarze

Jäger Erich Schmidt

Ein Eremit Emil Hettstedt
Kilian ein reicher Bauer Walther Müller

1 sJna Händel2 j Brautjungser Louije Schaffnit

1 iAxel Delmar2 gcr Wdols FreyEin Schenkmädchen Margar Wachter
Jäger Bauern u Bäuerinnen Bergleute

Hofherren Pagen c

MAlS k lRG WÄ
Opernauszüge Potpourris Texte Tänze Salonsachen Arie Sieder

stets bei MInhalwr Gearg Pnlzckcr

MUkiMt
Inhaber

empfiehlt seine sür jetzige Saison mit den größte Neuheiten aus das
Reichshalt gste ausgestatteten Läger von

Tapeten Wand u Deckkn Drwmttmmi
IViöbk und pErtmrL ZtMsi

K Ms ZwSs
Coros und Mkmlia Mbrikaten

Die Zeit Kurz nach Beendigung des dreißigjährigen Krieges
Nach dem 2 Akt 10 Minuten Pause

Proic Loge 1 Rang 4,
Orchester Loge 4,
1 Ravg Loge 31 Rang Balkon 3
Orchesterfauteuil 3,

2 Rang letzte Reihen 0,20 Mk
3 Rang nummerirt 1
Kallerie 0,50

Oxsvrsi Z A GZKS

Mk Varquet 2 S0 Mk
Prosc Loge 2 Rang 2,50
Parterre nummerirt 1,50
2 Rang Vorderreihen 2,
2 RlMg Hinterreihen 1,

Textbücher s 30 Psg sowie Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel
s 10 Psg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben

Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vormittags und
von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Gardersbe Abonnements Wucher zum Preise von 4 gültig sür 38 Vorstellungen
und die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter

Sitze sind an der Theaterkasse s 30 Psg zu haben

KMenSffmmg GVs Wr Anfang Uhr Ende I V Uhr
Freitag den KV September 16 Vorstellung 3 Vorstellung außer Abonnement

VsKt VarsLEiZiRMA zur Feier des Allerhöchsten Geburtsfestes Ihrer
Majestät der Kaiserin und Königin 8 sz Z Z verfaßt von
Hermann von Bequignolles Hierauf zum 1 Male wiederholt HI 88k Älr

Anfang Uhr
Sonnabend den Z Oktober 17 Vorst 14 Abonnements Vorstell Farbe roth

Zum 1 Male Anfang /z Uhr

iMMt beste
Marken

bei billigsten Preisstellnugen

und einzelne abgepaßte Fenster stelle ich zu sehr
billigen Preisen zum Ausverkauf

Nach dem von uns mit den städtischen Behörden vereinbarten Pachtvertrag ist die
Veröffentlichung des Theaterzettels mit Angabe der Rollenbesetzung ausschließlich
dem Halle schen Tageblatte vorbehalten Alle anderweiten Publikationen werden
von uns bezüglich ihrer Richtigkeit und Vollständigkeit mcht vertreten

Die Direktion des Stadt Theaters

AvWKrsMÄer Vsrm nack 8t z im Wk s 8
Am Dienstag den 4 Oktober er Abends 8 Uhr wird unter Leitung des Herrn

LMä obsin R Kirchhofs unser diesjähriger Winter Cursus seinen Anfang nehmen
und erbitten wir uns Anmeldungen zur Theilnahme an dem Unterricht nach dem Ver
einslokal Cafö David hier

Den Cursus wird ein Vortrag des Herrn Kirchhofs über das Wesen der Steno
graphie einleiten zu welchem uns alle Freunde der Kurzschrist willkommen sein werden

vn v6 nöaßnF ÄG S ÄUlt KM5tMZA 5 Morstand

M ins 18000 Mk
zu SVz /v Zur 1 sicheren Hypothek
ZUM Z DZtobee zu leihen gesucht

Offerten unter O M 7SS an Z
O Halle a S erbeten

Lkräst PrivatmittagetischEharlottenstr 13,11

Sch sidergshllfen d e sich als Thea
ter Garderobiers ausbilden wollen können
sich melden bei lUwtsvHtvrsoliVlr Gar
derobe Jürxktor des Stadttheaters im
Theateraeb de

Tüchtige Manrer
sucht v a MaurermstrFritz Reuterstraße 1

Ein gewandter Arbeitsdursche kann
noch eingestellt werden in der

H z li scheu
Buch druckerei

MNerheiratheterArbeiter findet sos
dauernde Beschäslig Charlotten str K

Ein Hansburfche zofort Gesuchs
lLm Z Gasthof zur Krone

Kartossellesen

alter Markt 7
Daselbst ein lediger Knecht gesucht

FM RKW
Germarstr 4 u 5

itid herrschaftliche Wohnungen nebst Garten
jetzt oder später zu vermiethen

Gmmrflmßc 8
ist die 2 Etage wegzugshalber 1 April 88
zu vermiethen 6 herzbare Zimmer Küche u
Zubehör nebst Gartenbenutzung

MaZsÄN m LZLs ajL V
ÜHH Pianosorte Nkparawr AnstaU

Wohuung,
Großs Stsiustr tze No 38

neben Natvl IZA IUÄMZ N per Z April 1888 zu vermiethen
Die ganze zweite Gtsge 12 heizbare Zimmer sowie die getheilte dritte

Gtage 6 heizbare Zimmer nebst allem Zubehör

Markt 8

ÄömgstrKße 31
ist die herrschaftliche 2 Etage 1300
1 Januar oder 1 April n I beziehbar
zu vermiethen

Am 27 d Abend Theater Gard Abonn
Verl Gefl abzug gr Steinstr 10 Haaßengier

Portemonnaie ges abzuh zr Wallstr 17,1

Die BolkSMche
befindet sich Bsunsswarte No KG Das
Lösen vön Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine aWreichMdl
Portionenzahl stets vorräthig se m wird

Anweisungen aus ganze Pornonen
ü 25 Psg auf halbe a 13 Psg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche
Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulnchfttaße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

in schwarz und farbig
ZvKASite

von den billigsten bis zu den feinsten Genres

empfiehlt zu billigsten festen Netto Preisen

ssMMs MtOIsssGMeL
TA Große Ulrichstraße L

direkt an der Spiegelgasse MiVS
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